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Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 16 Uhr, Mi 10 - 13 Uhr 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine möglich!

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort

bis zum Dach!

Vom Keller Ihr Partner 
vom Fach!Dachdeckerei

Zimmerei

      DZZ
GmbH

Christian
Zimmermann

Bliesmengen-Bolchen
Im Witzgarten 18

Tel. 06804-169123
Mobil 0171-831 871 8

Hauptstraße 7e | D-66386 St. Ingbert
Tel.: 0 68 94 - 9 90 59 48 | Mobil: 01 71 - 3 35 51 36
E-Mail: willileusch@aol.com

IHR KOMPETENTER IMMOBILIENMAKLER
IN DER REGION.

•  Marktgerechte Wertermittlung
•  Effiziente Vermarktung
•  Optimale Verkaufs vorbereitung  

inkl. Bonitätsprüfung des Käufers
•  Professionelle Betreuung  

bis zur Schlüsselübergabe
Willi Leusch
Dipl.-Betriebswirt

Immobilienmakler

25 Jahre 
erfolgreich  

am Markt!

– Ehre den Toten – Hilfe den Lebenden –

seit 1932Beerdigungsinstitut

Inh. Annekatrin Thiery / Markus Lauer • Fachgeprüfte Bestatter

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen

Telefon (06894) 6586
66386 St. Ingbert, Karl-August-Woll-Straße 6

www.thiery-kroener-bestattungen.de
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Anzeige

Glas-Notdienst� Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Lorscheider Haustechnik GmbH
Reparatur-Dienst

• Rohrbruch (Gas, Wasser, Heizung)

• Abflussverstopfung
• Gasgeruch
• Heizungsausfall

NOTDIENST 06894/34133

NOTDIENSTE

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Donnerstag, 09.05.2024:
•	 Luitpold-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert,
	 Kaiserstraße 15, Telefon 06894 35522
Samstag, 11.05.2024:
•	 Würzbach-Apotheke, 66440 Niederwürzbach,
	 Kirkeler Straße 21a, Telefon 06842 7499
Sonntag, 12.05.2024:
•	 Rosen-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert,
	 Rickertstraße 17, Telefon 06894 4993
Samstag, 18.05.2024:
•	 Rats-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert,
	 Kaiserstraße 37, Telefon 06894 4940
Sonntag, 19.05.2024:
•	 Adler-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert,
	 Kaiserstraße 92, Telefon 06894 2232
Montag, 20.05.2024:
•	 Johannis-Apotheke, 66386 Rohrbach,
	 Obere Kaiserstraße 113, Telefon 06894 53500

�Sonstige wichtige Rufnummern:
•	 Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•	� Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•	� Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•	� Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•	� Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•	� Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•	� Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808,
Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
Rohrbach Roland Weber, Tel. 06894-580591, Bürger-
haus Rohrbach, Tel. 06894-5908003, OV Sprechstd.: Mo. 
18-19 Uhr, Ortsverwaltungsstelle, allgem. Verwaltungs-
angelegenheiten donnerstags 14.00-17.00 Uhr
Hassel Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 
17-18 Uhr, OV-Stelle, Öffnungszeiten: Di. 9-12 Uhr
Oberwürzbach Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, 
Sprechstd.: Di. 17.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
OV-Stelle Tel. 06894-6307, Öffnungszeiten: Di. 14-17 Uhr 
Rentrisch Dieter Schörkl, Tel: 06894-37671, 
Sprechstd.: nach Vereinbarung

Tierärzte� www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei � 110
Feuerwehr & Notruf� 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft� 116117✚
• �Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
• �An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte� 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

Inh. Al-Ahamad Jamal

• Fliesen
• Bodenbeläge
• Innenausbau
•  Abriss- &  

Entrümpelungs- 
arbeiten

Sie erreichen uns unter  0171 / 2 14 47 88
Kirchstraße 26 · 66359 BOUS
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 Mitmachen heißt es wieder beim Soli-Lauf am 7. und 8. September. In 
der Gustav-Clauss-Anlage geht, trabt, joggt, spaziert oder rennt ganz 
St. Ingbert für einen guten Zweck.
Unbedingt erwähnenswert ist natürlich auch der Gören-  und Laus-
bubentag, der wegen Terminüberschneidungen kurzfristig um eine 
Woche verschoben werden musste. Das große Kinder- und Spielefest 
findet nun am Samstag, 28. September, in der Fußgängerzone statt.
Mit dieser Auswahl an Veranstaltungen, die durch die Dorffeste in 
den Stadtteilen komplettiert werden, kommt im Sommer 2024 in St. 
Ingbert mit Sicherheit keine Langeweile auf. Freuen Sie sich auf Rund-
umsorglos-Feste mit guten Freunden!
Foto: Maria Müller-Lang

Neu erworbener Führerschein kann auch ohne 
Termin abgeholt werden
 Für Bürgerinnen und Bürger besteht nach bestandener Fahrprüfung 
die Möglichkeit, ihren neu erworbenen Führerschein auch ohne vor-
herige Terminvereinbarung im Bürgerservicecenter der Stadt St. Ing-
bert abzuholen.
Personalbedingt wird darum gebeten, Abholzeiten während der üb-
lichen Mittagspause zu vermeiden.

mobisaar – kostenlose Begleitung 
im öffentlichen Nahverkehr
Menschen, die Unterstützung bei der Nutzung von Bus und Bahn be-
nötigen, können die Hilfe der Lotsinnen und Lotsen von mobisaar an-
fordern. In St. Ingbert kommt auf Anruf eine Mitarbeiterin oder ein Mit-
arbeiter der Gesellschaft für Beschäftigung und Qualifizierung (GBQ), 
holt die Person zu Hause ab und begleitet sie mit Bus oder Bahn zum 
Zielort und zurück. So kann jede St. Ingberterin und jeder St. Ingberter 
ab 18 Jahren sorgenfrei öffentliche Verkehrsmittel nutzen.
Wie kaufe ich ein Bahnticket? Wo muss ich umsteigen? Schaffe ich 
das Ein- und Aussteigen? In St. Ingbert ist das kein Problem! Alle Per-
sonen, die in St. Ingbert oder in den angrenzenden Regionen des 
Saarpfalz-Kreises wohnen, Schwierigkeiten bei der Nutzung des öf-
fentlichen Nahverkehrs und Einschränkungen im Hören und Sehen 
haben, im Rollstuhl sitzen, einen Rollator benutzen oder anderweitig 
unsicher sind, können die öffentlichen Verkehrsmittel sorgenfrei nut-
zen. Nachdem die Fahrt von der mobisaar-Hotline gebucht wurde, 
holen die Lotsinnen und Lotsen die Fahrgäste an der Haustür ab und 
begleiten sie zum Zielort und zurück. „Viele Menschen fühlen sich un-
sicher“, so Peter Selzer, Projektleiter mobisaar in St. Ingbert. „Aber es 
gibt auch Menschen, die den Weg zum Arzt oder zum Seniorencafé 
einfach nicht alleine machen möchten, dennoch aber den sozialen 
Kontakt brauchen. Für alle diese Menschen sind unsere freundlichen 
Lotsinnen und Lotsen da!“ Gemeinsam mit einem Fahrtbegleiter der 
GBQ, Martin Reichenberger, war Peter Selzer zum Seniorencafé der 
Caritas nach St. Ingbert gekommen, um das Projekt vorzustellen.
Die Lotsinnen und Lotsen kennen sich bestens bei der Fahrten-
planung aus
Lotse Martin Reichenberger ist, wie alle Lotsinnen und Lotsen, in der 
Begleitung von Seh- oder Hörbehinderten und der Rollstuhlführung 
geschult. Natürlich kennt er sich bestens mit dem Ticketkauf und der 
Fahrtenplanung innerhalb des Stadtgebiets, im Saarpfalz-Kreis sowie 
bis nach Saarbrücken und Neunkirchen aus. Im Notfall kann er eine 
Person allerdings auch z. B. zu einer Untersuchung im Krankenhaus 
nach Zweibrücken begleiten. Der freundliche und geduldige Lotse 
hat Freude an seiner Arbeit: „Ich begleite eine Frau jede Woche zu ei-
nem Termin. Sie ist nicht nur froh um die Hilfe, sondern genießt auch 
den sozialen Kontakt“, lacht er. Die Damen und Herren beim Senio-
rencafé freuen sich über das kostenlose Angebot. „Das ist nicht nur 
für Seniorinnen und Senioren gut, sondern auch für junge Menschen, 
die eine Einschränkung haben, nicht so gut Deutsch sprechen oder 
einfach Angst vor dem Busfahren haben“, erklärt die Organisatorin 
des monatlichen Kaffeekränzchens bei der Caritas, Wilmar Brock.
So funktioniert der mobisaar-Lotsen-Dienst
Wer eine Begleitung beim Bus- und Bahnfahren wünscht, ruft ein bis 
zwei Tage vor seinem Termin bei der Hotline 0 68 98/500 40 00 an. Der 
Begleitdienst steht Montag bis Freitag zwischen 8 und 18 Uhr, auf be-
sondere Anfrage auch ab 7 Uhr, zur Verfügung. Der freundliche Mit-
arbeiter von mobisaar teilt eine Lotsin oder einen Lotsen zu, um die 
Person zum vereinbarten Zeitpunkt an der Haustür abzuholen. Der 

AktuellesA
Feste feiern, wie sie fallen – der Sommer wird 
heiß in St. Ingbert
Das wird ein heißer Sommer für St. Ingbert und seine Gäste! Neben 
den bereits im Veranstaltungskalender veröffentlichten Events kön-
nen sich die St. Ingberter auf jede Menge Feste, Mitmachaktionen 
und sportliche Ereignisse freuen. Dieser kleine Vorgeschmack macht 
Lust auf einen tollen Sommer. Schnell schon die Termine notieren – 
nähere Infos gibt es kurz vorher!
Los geht’s am 4. Mai mit dem Tag der Städtebauförderung. An die-
sem Samstag steht die ehemalige Justizvollzugsanstalt in der Neuen 
Bahnhofstraße im Mittelpunkt – in ihr findet die Musikschule dem-
nächst eine neue Heimat!
Vom 6. bis 9. Juni trifft sich beim Bundesfestival Junger Film zum 6. 
Mal die Elite der jungen Filmemacher in St. Ingbert – für alle, die ei-
nen spannenden, lustigen oder berührenden Kinoabend unter dem 
Sternenhimmel genießen möchten.
Am 15. Juni verwandelt sich die St. Ingberter Fußgängerzone in den 
Pariser Montmartre. Künstler verschiedener Richtungen verlegen ihre 
Ateliers in die Innenstadt und verbreiten ein besonderes Flair.
Mit Grill & Chill geht es am Samstag, 22. Juni, weiter. Wer einen ent-
spannten Tag verbringen und verschiedene Craft-Biere und saftige 
Burger- und Grillvariationen genießen möchte, findet rund um den 
Gören- und Lausbubenbrunnen etwas für jeden Geschmack.
Beim Oldtimer-Treff am 29. Juni kommen Liebhaber und Bewunde-
rer alter Autos auf ihre Kosten, denn hier treffen sich nationale und 
internationale Oldtimer-Besitzer mit ihren Schätzen in der Fußgän-
gerzone.
Das Stadtfest am 5./6. Juli ist für viele St. Ingberter und Besucher eine lie-
be Tradition – tolle Musik, mitreißende Vorführungen, gutes Essen und 
eine Vielfalt an Getränken machen den Charme von St. Ingbert aus.
Pünktlich zum Sommerferienbeginn am Freitag, 12. Juli, verwandelt sich 
der Schmelzerparkplatz beim Human Table Soccer in ein Riesen-Tisch-
fußballspiel mit Menschen – Mitmachen oder Anfeuern ist ein Muss!

Weiße Kleidung und weiß gedeckte Tische, stilvoll dekoriert mit Por-
zellangeschirr und Kerzenleuchtern – beim White Dinner am 10. Au-
gust verwandelt sich die Fußgängerzone in ein entspanntes Edel-
Speisezimmer.
Am 24. und 25. August wird es am Wombacher Weiher laut und heiß, 
wenn die Kettensägenschnitzer ihre Motorsägen anwerfen und in 
Windeseile Holzblöcke in attraktive Skulpturen verzaubern.
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Lotse oder die Lotsin begleitet die Person mit Bus oder Bahn zum Ter-
min, wartet vor Ort und bringt den Fahrgast danach sicher wieder mit 
Bus und Bahn bis nach Hause.
Der mobisaar-Service steht im Saarpfalz-Kreis, den Landkreisen Ne-
unkirchen und Saarlouis sowie im Regionalverband Saarbrücken den 
Fahrgästen kostenfrei zur Verfügung. 

Ortsvorsteherin Irene Kaiser unterstützt ebenfalls das mobisaar-Projekt, 
das Peter Selzer als Projektleiter mobisaar in St. Ingbert beim Seniorenca-
fé vorstellte.� Foto: Martina Panzer

Stadtrundgang "Weg der Industriekultur"
Am Samstag, 25. Mai 2024, startet ab 10 Uhr unter der Leitung 
von Klaus Friedrich der Stadtrundgang "Weg der Industriekul-
tur" am Rischbachstollen.
Unter dem Motto "Kohle, Eisen, Glas und Bier – die Industriekultur 
der Biosphärenstadt St. Ingbert - zwischen Tradition und Zukunftsvi-
sion" findet an drei Terminen im Jahr die Tagestour 'Weg der Indust-
riekultur' statt. Treffpunkt für die ganztägige Tour ist um 10 Uhr beim 
Besucherbergwerk Rischbachstollen am Zechenhaus, Obere Risch-
bachstraße 13. Hier beginnt die erste Führung durch das Besucher-
bergwerk Rischbachstollen mit Besichtigung Zechenhaus sowie "Ein-
fahren in den Stollen". Danach können sich die Teilnehmer mit einem 
Bergmannsfrühstück stärken.
Der nächste Treffpunkt ist um 13.15 Uhr am Konsumgebäude auf der 
Alten Schmelz. Während einer eineinhalbstündigen Führung durch 
die älteste erhaltene Werkssiedlung in Südwestdeutschland erfahren 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Interessantes über Werk und Ar-
beitersiedlung des ehemaligen Eisenwerkes.
Zum Abschluss der Tagestour steht gegen 15.15 Uhr eine Besichti-
gung auf dem Gelände der ehemaligen Brauerei Becker an. Bei einer 
Führung lernen die Teilnehmer den Beckerturm, eines der Wahrzei-
chen der Stadt St. Ingbert, kennen.
Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 20 Personen beschränkt. Der Preis 
pro Person für den Stadtrundgang beträgt 6 Euro, Kinder bis 14 Jahre 
sind frei. Das Bergmannsfrühstück kann optional für 5 € pro Person 
bei der Anmeldung dazugebucht und vor Ort bezahlt werden.
Da die Teilnehmerzahl aus organisatorischen Gründen begrenzt ist, 
wird um Anmeldung bis 22. Mai 2024 bei Stabsstelle Wirtschaft (Tou-
rismus) unter der Telefonnummer 06894 13-733 (Montag bis Don-
nerstag von 8 – 15 Uhr) oder per E-Mail an tourismus@st-ingbert.de 
gebeten. Es gilt die Reihenfolge der Anmeldungen.

St. Ingbert gratuliert Sternekoch Peter Wirbel
Peter Wirbel, Chef de Cuisine des „midi“ in St. Ingbert-Rohrbach, wur-
de mit einem Stern ausgezeichnet – und das nach nur etwa zwei Jah-
ren in der Küche des Restaurants. Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer 
ließ es sich nicht nehmen, dem Erfolgskoch persönlich zu gratulieren: 
„Sie tragen dazu bei, dass St. Ingbert in aller Munde ist und zwar im 
positivsten Sinne“, erklärte er und überreichte dem Küchenchef ne-
ben einem Blumenstrauß eine extra gestaltete Schürze mit dem Lo-
go von St. Ingbert und einem goldenen Stern. Peter Wirbel bedankte 
sich für die besondere Auszeichnung und betonte, dass er sich St. Ing-
bert sehr verbunden fühle.
Das „midi“ war bis Frühjahr 2020 als Catering-Unternehmen des Un-
ternehmers Hubert Pirrung bekannt. Neben dem Catering-Angebot 
entwickelte der findige Inhaber während der Corona-Pandemie ein 
Konzept für ein modernes Restaurant, das auf Nachhaltigkeit setzt 
und Produkte aus der Biosphäre verwendet. Tagsüber versorgt die 
Küche weiterhin Schulen und Kindergärten, am Abend bietet es ge-
hobene Küche in einem einladenden Ambiente. Als Küchenchef en-
gagierte er Peter Wirbel – und schnell machte sich das „midi“ einen 
Namen über die Grenzen von St. Ingbert hinaus. Neben der heraus-
ragenden Esskultur bietet das Restaurant als Partner der Biosphäre 
Bliesgau einen Mitnahmemarkt für Biosphärenprodukte.

Foto: Thomas Bastuck

Pur.Bike – über tolle Trails zum Riesenerfolg
Das Bike-Event rund um den Mountainbike-Hotspot St. Ingbert
Am 12. Mai geht es wieder rund um St. Ingbert auf die Mountainbike-
Permanente Pur. Sucht eure Herausforderung auf anspruchsvollen 
Trails in der reizvollen Landschaft der SaarLorLux-Region. Geht ans 
Limit! Oder lasst es auch ganz gemütlich angehen! Vom Start weg im 
letzten Jahr hat das neue Event Pur.Bike auf ganzer Linie überzeugt. 
Einhellige Meinung: Bike-Fun pur!
Die Pur. Der Name klingt ungewöhnlich und ist Programm. Denn die 
St. Ingberter Mountainbike-Strecke bietet tolle Mountainbike-Trails 
pur – im wahrsten Sinne des Wortes – an 365 Tagen im Jahr. Nun fin-
det jährlich ein Event auf dem tollen Wegenetz statt: Pur.Bike!
Einladung an alle Bikerinnen und Biker
Die Stadt St. Ingbert – Veranstalter des Events – freut sich auf Anfän-
ger und MTB-Profis. Auch E-Bikes sind willkommen. Auf sie alle war-
ten hochkarätige Strecken, die größtenteils auf der Pur verlaufen. 
Auch andere, neue Wege wurden exklusiv für das Event eingebun-
den. Selbst eingefleischte Pur-Fans erleben also spannungsgeladene 
Abwechslung.

Drei Strecken mit ganz unterschiedlichen Profilen und Heraus-
forderungen
Familien und Einsteiger finden ihre sportliche Herausforderung auf der 

Sanitäranlagen
Badrenovierungen
Wärmepumpe
Heizungsanlage
Kundendienst
Heizungs-Wartung



KW 19-20/2024 08.05.2024 – 22.05.2024
6

 

de/events oder 0761 88849999 und an allen bekannten Reservix-Vor-
verkaufsstellen, u.a. an der Infotheke Rathaus St. Ingbert, Tel. 06894-
130. Weitere Informationen unter kultur@st-ingbert.de, Tel. 06894-13 
523 oder auf www.st-ingbert.de
 
Gemeinsam mehr Mobilität wagen 
St. Ingbert ist eine von 17 Gründungskommunen des saarländi-
schen Mobilitätsnetzwerks
Mobilitätsministerin Petra Berg und die Verwaltungsspitzen von 17 
saarländischen Kommunen, Landkreisen sowie dem Regionalver-
band Saarbrücken haben Mitte April 2024 im Ministerium für Um-
welt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz das kommunale 
„Mobilitätsnetzwerk Saarland“ gegründet und eine Mitgliedsurkun-
de unterzeichnet.
Bereits im Dezember 2023 hatte der St. Ingberter Stadtrat einstim-
mig beschlossen, bei dieser Initiative mitzuwirken. Der städtische 
Beigeordnete für nachhaltige Stadtentwicklung, Wirtschaft und Ver-
kehr unterzeichnete gemeinsam mit Ministerin Berg und unter An-
wesenheit des städtischen Mobilitätsmanagers Dennis Becker die 
Mitgliedsurkunde.
"Das Mobilitätsnetzwerk Saarland wurde für uns zum richtigen Zeit-
punkt gegründet. Die Stadt St. Ingbert plant, eine Berufspendler-Li-
nie einzurichten und versucht, in weiteren Gesprächen Ideen zu sam-
meln und eventuelle Fördergelder zu akquirieren", so die Worte von 
Markus Schmitt über zukünftige Planungen.
Die Gründung des „Mobilitätsnetzwerks Saarland“ ist ein Meilenstein 
bei der Umsetzung des 2020 geschlossenen „Bündnisses für moder-
ne Mobilität“ im Saarland.  Das Mobilitätsnetzwerk bündelt einer-
seits Verwaltungsaufwand und Wissen und ermöglicht andererseits 
spezifische lokale Analysen und Bedarfsabfragen. Es realisiert somit 
maßgeschneiderte Lösungen für die Kommunen und Kreise. Die 17 
teilnehmenden Kommunen, Kreise und der Regionalverband sind Pi-
lotkommunen, die sich als Vorreiter für Mobilitätslösungen angebo-
ten haben. Die Geschäftsstelle des Netzwerks im Mobilitätsministeri-
um wird Beratung, Vernetzung und Qualifizierung koordinieren.
Das „Mobilitätsnetzwerk Saarland“ richtet sich primär an alle saar-
ländischen Kommunen und Kreise. Diese können mit gezielten Be-
ratungsangeboten unterstützt werden. Außerdem soll das Netzwerk 
zentrale Anlaufstelle für Fragen zur nachhaltigen Mobilität sowie För-
derlotse für Richtlinien von Land und Bund mit Bezug zur Mobilität, 
wie z.B. der NMOB-Richtlinie, werden. In regelmäßigen Netzwerktref-
fen, themenbezogenen Workshops und Online-Meetings können 
sich die Mitglieder vernetzen und austauschen. Außerdem sind Ex-
kursionen zu erfolgreich umgesetzten Mobilitätsmaßnahmen im und 
außerhalb des Saarlandes geplant.

Der Beigeordnete Markus Schmitt (Bildmitte) und Mobilitätsmanager 
Dennis Becker vertraten die Stadt St. Ingbert bei der Gründung des Mobi-
litätsnetzwerkes im Ministerium von Andrea Berg, Ministerin für Umwelt, 
Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz� .Foto: Kathrin Stockart

16 Kilometer langen Pur.Bike SMART. Optimal für Profis und ambitio-
nierte Hobbybiker ist die Pur.Bike EXPERT (31 Kilometer, 700 Höhenme-
ter) und die Pur.Bike EXPERT PRO (36 Kilometer, 1.000 Höhenmeter). Alle 
Strecken sind ausgeschildert. Verpflegungsstationen versorgen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer mit der nötigen Energie.
Gut Ettental: das neue Start- und Zielareal
Start und Ziel der Veranstaltung Pur.Bike ist das denkmalgeschützte 
Landgut Ettental. Nach der Tour grillt hier die Freiwillige Feuerwehr 
Oberwürzbach und der Partner Bitburger 0,0 % Alkoholfrei sorgt für 
alkoholfreie Erfrischung.
Verlässliche Partner stehen hinter dem Event
Die Partner hinter der Veranstaltung machen eine kostenfreie Teil-
nahme an der Pur.Bike erst möglich. Dafür dankt das Orga-Team 
der CREOS Deutschland, der Kreissparkasse Saarpfalz, der Saarland- 
Sporttoto GmbH, dem Saarpfalz-Kreis, den Biosphären-Stadtwer-
ken St. Ingbert und Bitburger 0,0 % Alkoholfrei. Dr. Ulli Meyer, Ober-
bürgermeister von St. Ingbert freut sich auf das Event: „Ich lade alle 
Mountainbikerinnen und Mountainbiker ein, gemeinsam den Sai-
sonstart auf unserer schönen MTB-Permanenten Pur im Herzen der 
SaarLorLux-Region zu feiern.“
Weitere Informationen und den Link zur kostenfreien Anmeldung 
Pur.Bike am 12. Mai 2024 findet ihr auf www.pur.bike.
Foto: Giusi Faragone

Sperrungen wegen Tag der offenen Tür 
und Kuckucksmarkt
Am Samstag, 11. Mai, und am Sonntag, 12. Mai 2024, findet der 
Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr St. Ingbert statt. Aus diesem 
Grund wird der Parkplatz vor dem Gerätehaus ab Freitag, 10. Mai 
ab 14 Uhr, voll gesperrt. Die Durchfahrten zwischen Ingobertushal-
le und Feuerwehrgerätehaus sowie aus Richtung Marktplatz kom-
mend werden am Samstag, 11. Mai ab 13 Uhr gesperrt.
Am Samstag, 11. Mai 2024, findet von 8 bis 16 Uhr auf dem Markt-
platz in Hassel der Kuckucksmarkt statt. Aus diesem Grund wird der 
Marktplatz gesperrt und steht nicht als Parkmöglichkeit zur Verfügung.

Comedy & Kabarett 2024:  
Yann Yuro in der Stadthalle
Der Europa- und Vizeweltmeister in Mentalmagie wirft am 1. Juni 
in St. Ingbert einen satirischen Blick in die Zukunft
Der renommierte Mentalmagier lässt sein Publikum mit offenem 
Mund zurück, während er auf humorvolle Weise einen Blick auf die 
düstere Zukunft wirft. Er kann also scheinbar Gedanken lesen und un-
ser aller Zukunft vorhersehen. Doch welche Zukunft? Der Planet wird 
wärmer, die Aussichten düsterer. Da hilft nur eins: Augen zu und… ab-
lenken! Oder Augen auf und hingucken? Yann Yuro macht beides. Mit 
einer einzigartigen Mischung aus Satire, Zeitkritik und einem Hauch 
von Magie führt Yann Yuro sein Publikum ohne Brimborium auf eine 
ungewöhnliche Reise durch die Abgründe des Weltuntergangs.
Unter dem Titel "Offenbarung" nimmt Yann Yuro seine Zuschauer mit 
auf eine faszinierende Entdeckungsreise, bei der er die apokalypti-
schen Reiter aus dem Publikum als Mitstreiter gewinnt. Mit einer ge-
hörigen Portion Humor und einer Prise Zeitkritik wirft er einen satiri-
schen Blick auf die drängenden Probleme unserer Zeit, darunter die 
Klimakrise und die düsteren Aussichten für unseren Planeten.
Mit seiner einzigartigen Mischung aus Magie, Humor und Gesell-
schaftskritik hat sich Yann Yuro als einer der führenden Köpfe in der 
Welt der Mentalmagie etabliert. Seine Shows sind nicht nur ein visuel-
les und intellektuelles Erlebnis, sondern bieten auch eine willkomme-
ne Abwechslung von den Herausforderungen des Alltags.
Die Veranstaltung findet am Samstag, 1. Juni 2024, in der Stadthalle 
St. Ingbert statt. Beginn ist um 19:30 Uhr bei freier Platzwahl. Tickets 
sind zum Preis von 17 Euro erhältlich unter www.st-ingbert.reservix.
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Mach mit beim Stadtradeln 2024!
Die Aktion Stadtradeln startet wieder! Seid dabei und macht mit! 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!
Stadtradeln ist eine beliebte Initiative, bei der Menschen gemeinsam 
für den Klimaschutz aktiv werden. Indem sie auf das Fahrrad umstei-
gen, leisten sie einen wichtigen Beitrag zur Reduzierung von CO2-
Emissionen. Seit neun Jahren nimmt St. Ingbert an der Aktion Stadt-
radeln teil. Im letzten Jahr wurden für St. Ingbert insgesamt 66.375 
Kilometer erradelt.
Es ist erfreulich, dass neben Schulen, Unternehmen und der Bevöl-
kerung in den letzten Jahren auch Kitas an dieser sportlichen Aktion 
teilgenommen haben.
Der Kampagnenzeitraum für dieses Jahr ist vom 2. bis 22. Juni 2024 
festgelegt. Unter dem Motto "Fahr Rad. Beweg was." sind alle Bür-
gerinnen und Bürger von St. Ingbert dazu aufgerufen, 21 Tage lang 
möglichst viele Alltagswege mit dem Fahrrad zurückzulegen und da-
bei Kilometer für St. Ingbert zu sammeln. Dabei treten die Teilneh-
menden in Teams an, um gemeinsam mehr für den Klimaschutz und 
die Förderung des Radverkehrs zu erreichen. Es winken zudem ver-
schiedene Preise für die aktivsten Teams. Auch Markus Schmitt, Bei-
geordneter für Stadtentwicklung und Mobilität, unterstützt die Kam-
pagne tatkräftig: "Stadtradeln ist mittlerweile eine feste Institution in 
unserer Stadt und für mich persönlich ein Klassiker. Es ist wichtig, dass 
die Bürgerinnen und Bürger ein Zeichen setzen für das Fahrradfahren 
und die damit verbundene Notwendigkeit von Radwegen. Ich würde 
mich freuen, wenn wir die Kilometerzahl aus dem letzten Jahr toppen 
könnten, denn das wäre ein deutliches Zeichen an die Politik in Rich-
tung Fahrradwegeausbau." Die Teilnahme ist denkbar einfach: Ein-
fach die STADTRADELN-App herunterladen oder sich auf der Website 
www.stadtradeln.de/st-ingbert anmelden. Nutzt die STADTRADELN-
App, um eure gefahrenen Kilometer zu tracken.
Beteiligt euch am STADTRADELN und helft St. Ingbert, einen guten 
Platz zu erreichen! Fragen zum Stadtradeln in St. Ingbert gerne an die 
Stabsstelle Wirtschaft, Tourismus, Tel. 06894 13 733 oder per E-Mail an 
tourismus@st-ingbert.de
Was ist STADTRADELN? Mit seinem internationalen Wettbewerb lädt 
das Klima-Bündnis alle Bürgerinnen, Bürger und Mitglieder der Kommu-
nalparlamente ein, in die Pedale zu treten und ein Zeichen für verstärkte 
Radverkehrsförderung zu setzen. Weitere Informationen, Hintergründe 
und Erfahrungsberichte findet ihr unter www.stadtradeln.de.

Britta Herzog – Standesbeamtin in St. Ingbert
Viele Bürger kennen sie bereits aus 
der Führerscheinstelle. Britta Her-
zog bearbeitet seit vier Jahren bei 
der Stadt St. Ingbert alles, was mit 
dem Führerschein zu tun hat. Als En-
de letzten Jahres eine Stelle beim 
Standesamt frei wurde, verwirklich-
te sich die gelernte Juristin den 
Wunsch, Standesbeamtin zu wer-
den. Sofort begann die 3-monatige 
Hospitationszeit beim Standesamt 
und im Januar absolvierte sie das 
14-tägige Grundseminar mit Prü-
fungen zur Standesbeamtin. Im 
März 2024 wurde Britta Herzog zur 
Standesbeamtin bestellt.

„Ich arbeite sehr gern sorgfältig und gewissenhaft, und genau das ist 
bei allen Personenstandsangelegenheiten besonders wichtig. Außer-
dem bereitet mir der persönliche Kontakt zu den Bürgern sehr viel 
Freude“, erklärt sie. Neben Eheschließungen gehören alle Beurkun-
dungen wie z. B. bei Sterbefällen und Geburten zu ihren Aufgaben, 
ebenso wie Vaterschaftsanerkennungen sowie namensrechtliche 
Änderungen. Hierbei stehen jeweils intensive Beratungsgespräche 
mit den Bürgern im Vordergrund. Auch die Anträge zur Einbürge-
rung werden von den Standesbeamten in St. Ingbert entgegenge-
nommen, nachdem auch hier eine individuelle Besprechung mit den 
Einbürgerungsbewerbern stattgefunden hat. „Da St. Ingbert mit Kir-
kel und Bexbach kooperiert, betreuen wir rund 62.000 Bürger – da 
kommt schon viel Arbeit zusammen“, erzählt sie.
Die besonderen Höhepunkte im Alltag eines Standesbeamten sind 

Hochzeiten. „Vor der ersten Trauung war ich aufgeregt, aber ich habe 
den Brautleuten gleich gesagt, dass es meine erste Trauung ist. Sie 
waren sofort begeistert“, erzählt die frisch gebackene Standesbeam-
tin, die die Zeremonie gern individuell auf die Brautleute zuschneidet. 
Britta Herzog brennt für die Arbeit und betont gleichzeitig: „Das Team 
beim Standesamt in St. Ingbert ist etwas ganz Besonderes und dafür 
bin ich sehr dankbar!“
Foto: Giusi Faragone

job & weiterbildung 
Die interregionale Karrieremesse am 16. Mai in der Saarlandhal-
le Saarbrücken. Vorab-Informationen für Besucher und Ausstel-
ler unter www.jobundweiterbildung.de  
Für Arbeitssuchende und Weiterbildungsinteressierte aus der Groß-
region bietet die „job & weiterbildung“ das einzigartige Angebot mit 
über 80 Unternehmen und 40 Weiterbildungsanbietern in den Aus-
tausch zu kommen. Es wird die Möglichkeit geben, Stellenangebote 
und Unternehmen sowie Weiterbildungsangebote aus der gesamten 
Großregion kennenzulernen. Die interregionale Jobmesse der Groß-
region wird am Donnerstag, dem 16. Mai, von 10 bis 18 Uhr in der 
Saarlandhalle Saarbrücken stattfinden. Der Eintritt ist frei.
Vorgestellt werden unter anderem zukunftsfähige Jobs sowie unter-
schiedliche Weiterbildungsangebote, um sich auf die neuen Heraus-
forderungen auf dem Arbeitsmarkt gut vorbereiten zu können.
Die Karrieremesse job & weiterbildung richtet sich an alle, die einen 
Arbeitsplatz oder ein Weiterbildungsangebot dies- und jenseits der 
Grenze suchen. Interessierte können sich direkt an den Messestän-
den bei den Unternehmen vorstellen. Fachvorträge und Workshops 
zu den Themen Arbeit und Weiterbildung runden das Rahmenpro-
gramm der job & weiterbildung ab.

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 15.05.2024 
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 Besucherinnen und Besucher haben die Möglichkeit, in unserem mo-
bilen Fotostudio passende Bewerbungsbilder für die persönlichen 
Social Media Profile oder Bewerbungsunterlagen zu machen.
Im Foyer der Saarlandhalle stehen Vertreterinnen und Vertreter von 
grenzüberschreitenden Beratungsstellen wie EURES, ADEM (Lux) und 
France Travail (Fr), des Weiterbildungsverbundes und der Arbeitskam-
mer, der Kammern und der Landesregierungen für Gespräche bereit.
Die Agentur für Arbeit Saarland berät umfassend zu allen Fragen der 
Arbeitssuche und Qualifizierung im Eingangsbereich der Messe. 
Die Veranstaltung job & weiterbildung ist gut mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erreichbar. Am Messetag wird ab 9.30 Uhr ein regelmä-
ßiger Shuttle-Service von der Congresshalle Saarbrücken über das 
Rathaus zur Messe in der Saarlandhalle – und zurück - eingerichtet.
„job & weiterbildung – Die interregionale Karrieremesse“ der Großre-
gion ist eine Gemeinschaftsinitiative des EURES-T-Netzwerkes beste-
hend aus der Agentur für Arbeit Saarland und der Regionaldirektion 
Rheinland-Pfalz-Saarland der Bundesagentur für Arbeit, den Landes-
regierungen, Gewerkschaften, Arbeitgeberverbänden, Kammern, so-
wie dem Karrierecenter der Bundeswehr (BFD) und dem Weiterbil-
dungsverbund Saarland.

Beeindruckendes Konzert des Reservisten- 
musikzuges Saarland

Dirigentin Claudia Wälder-Jene
Die Konzertbesucherinnen und -besucher staunten nicht schlecht, 
als rund 50 Musikerinnen und Musiker mit ihren Instrumenten durch 

den Mittelgang nach vorne auf die Bühne liefen. Nachdem alle Platz 
genommen hatten, begrüßte Bürgermeisterin Nadine Backes alle 
Gäste in der Stadthalle ganz herzlich: "Ich freue mich ganz beson-
ders, dass ich im Namen von Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer die 
Grußworte zum heutigen Benefizkonzert des Reservistenmusikzu-
ges Saarland sprechen darf. Sie, liebe Musikerinnen und Musiker auf 
der Bühne, engagieren sich mit diesem Konzert auf beeindruckende 
Weise für den guten Zweck. In diesem Fall sehr erfreulich für unsere 
Stadt, da der Erlös dem Kinderschutzbund Ortsverein St. Ingbert zu-
gutekommt. Dafür meinen ganz herzlichen Dank!"
Eine kleine Überraschung erlebte Stabsfeldwebel d. R. Rudi Herr-
mann, der auf die Bühne gebeten wurde und mit einem kleinen Prä-
sent vom RMZ Saarland geehrt wurde. Der Ehrenvorsitzenden Stabs-
feldwebel d. R. Rudi Herrmann hat in seiner 40-jährigen Dienstzeit 
den RMZ immer unterstützt und ganz besonders in seiner Funktion 
als Vorsitzenden der Reservisten der Landesgruppe Saarland. Der Lei-
ter des Reservistenmusikzuges Saarland, Obergefreiter d.R. Roland 
Cavelius, dankte Stabsfeldwebel d. R. Rudi Herrmann auch als lang-
jähriger Freund für seine Unterstützung.
Mit dem Konzertmarsch "Arsenal" eröffnete Dirigentin Claudia Wäl-
der-Jene, Flieger d.R., ein buntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm mit sinfonischer Blasmusik. Es folgten Magic Moments, eine 
Street Parade, der Mambo Jambo und ein Tanzlied aus Afrika – magi-
sche Melodien, beschwingter Jazz und Rhythmen, die niemanden in 
der gut besetzten Stadthalle unberührt ließen. Vor der Pause erklang 
das Steigerlied als besondere Ehrerbietung des Reservistenmusikzu-
ges Saarland an die Stadt St. Ingbert.
Pompös und prunkvoll ging es im zweiten Teil weiter mit dem King 
Robert March. Es folgte die Filmmusik aus „Exodus“. Sie steht, ganz 
wie der Film, eindrucksvoll für die Freiheit und Würde eines jeden 
Menschen. Bei dem Werk Sparks of Fire flogen musikalisch die Fun-
ken und mit La Soupe aux Choux (Kohlsuppe) wurde es unterhaltsam, 
vergegenwärtigt doch letzteres die besten musikalischen Momente 
des Kinoklassikers mit Louis de Funès. Zum Abschluss des Benefiz-
konzertes erklangen mit La Colegiala bekannte spanische Töne und 
bei der KULT(tour) durch die 80er-Jahre sang und klatschte das Publi-
kum begeistert mit. Neben bekannten und unbekannten Orchester-
stücken sorgten professionelle Solisten für zusätzliche Glanzpunkte. 
Rhythmen, Harmonien und Melodien voller Emotionen animierten 
das musikbegeisterte Publikum immer wieder zum mitswingen.
Die Nationalhymne als Abschlusslied sorgte für Gänsehaut pur 
Die durch lauten Applaus eingeforderte Zugabe ließ nicht lange auf 
sich warten. Eine weitere 80er-Jahre-Komposition sorgte für Standing 
Ovations und beste Stimmung im Saal. Die zweite Zugabe, der Ra-
detzkymarsch, war die logische Konsequenz aus dem langanhalten-
den Applaus vom begeisterten Publikum.
Als das 50-köpfige Orchester zum Ende des Konzertes die National-
hymne spielte, lauschte das Publikum ergriffen.
Als Dankeschön an Claudia Wälder-Jene, die mit viel Engagement 
und Herzblut das Orchester dirigiert hatte, überreichte Bürgermeis-
terin Nadine Backes einen Regenschirm mit St. Ingberter Motiven. 
"Da wir uns als Stadt die Nachhaltigkeit auf die Fahnen geschrieben 
haben, verzichten wir heute Abend bewusst auf einen Blumenstrauß. 
Bei dem momentanen Aprilwetter können Sie den Regenschirm viel 
besser gebrauchen und haben gleichzeitig eine schöne Erinnerung 
an St. Ingbert. Wir durften mit Ihnen allen einen wunderbaren Kon-
zertabend erleben", so die Dankesworte der Bürgermeisterin.     

Senkung der städtischen Kita-Beiträge  
zum 01. August 2024
Mit Einführung des Gesetzes zur Beitragsfreiheit der Förderung von 
Kindern in Kindertageseinrichtungen (Kita-Beitragsfreiheitsgesetz) 
wird das Ziel angestrebt, im Saarland eine Beitragsfreiheit von Kin-
dertagesstätten zu erreichen. Mit den vom Bund zur Verfügung ge-
stellten Mitteln werden deshalb die anteiligen Elternbeiträge jährlich 
bis zum 31.12.2026 gesenkt.
Gemäß dem Gesetz zur Beitragsfreiheit der Förderung von Kindern in 
Kindertageseinrichtungen (Kita-Beitragsfreiheitsgesetz) wird der Bei-
trag ab dem 01.08.2024 angepasst.
Daraus ergeben sich folgende Beiträge: Für die Krippenbetreuung 
170 € im Monat, für die Regelbetreuung 37 € im Monat und für die 
Tagesbetreuung 62 € im Monat.
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Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am Donnerstag, 25. April 2024, die 
Anpassung der Kita-Beträge für die Jahre 2024/2025 beschlossen. Die 
Elternbeiträge der städtischen Kindertagestätten werden zum 01. 
August 2024 gesenkt und werden im Vergleich zum Vorjahr für die 
Krippenbetreuung um 65 €, für die Regelbetreuung um 15 € und für 
die Tagesbetreuung um 24 € reduziert.

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Kaminbrand – Einsatz der Feuerwehrdrohne
Am frühen Dienstagabend, den 16.04. wurde die Feuerwehr St. Ing-
bert – Mitte zu einem Kaminbrand in die Gehnbachstraße alarmiert. 
Anwohner hatten schwarzen Rauch aus einem Kaminzug bemerkt, 
die Bewohner und die Feuerwehr verständigt. Nach der ersten Er-
kundung vor Ort bestätigte sich die Meldung. Da mit der Drehleiter 
aufwendige Fahrmanöver zum Erreichen des Kamins durchgeführt 
werden mussten, forderte der Einsatzleiter die Drohneneinheit der 
Feuerwehr St. Ingbert an. Der zweite Einsatz für das Team zeigte die 
teils überlegenen Möglichkeiten beim Einsatz einer Drohne. So konn-
te der Kamin von oben mit Bild und Wärmebildkamera kontrolliert 
werden und innerhalb kürzester Zeit der komplette Dachbereich un-
tersucht werden, ohne dass die Drehleiter in Stellung gebracht war. 
Zeitgleich wurde ein Löschangriff zur Bereitschaft aufgebaut und der 
Kaminzug in jedem Geschoss durch Einsatzkräfte untersucht und im 
Anschluss überwacht. Die ausführliche Aufklärung zeigte, dass der 
Kamin im oberen Bereich brennt und gekehrt werden muss. Dies 
wurde im Anschluss, über die zwischenzeitlich in Stellung gebrachte 
Drehleiter, durchgeführt. Im Keller entnahmen Einsatzkräfte die glü-
henden Reste und verbrachten diese ins Freie. Aufgrund der hohen 
Temperaturen an und um den Kamin, entschied der Einsatzleiter, dass 
eine Stunde nach Abrücken eine Kontrolle mit der Wärmebildkamera 
erfolgt. Auch diese Kontrolle fiel negativ aus, sodass der Einsatz für 
die 17 Kräfte mit 4 Fahrzeugen nach rund 4 Stunden beendet werden 
konnte. Die Gehnbachstraße musste während der Einsatzmaßnah-
men durch Polizei und Feuerwehr voll gesperrt werden. Ein ebenfalls 
alarmierter Rettungswagen konnte glücklicherweise unverrichteter 
Dinge wieder abrücken.

Der Drohnenführer kontrolliert den Kamin.

Übersicht der Einsatzstelle. Der Kamin wird gerade über die Drehleiter 
gekehrt.� Fotos: Markus Zintel

Parallel zu diesem Einsatz mussten ehrenamtliche Helfer des Lösch-
bezirks Oberwürzbach ausrücken. Dort wurde durch ein verstopftes 
Rohr eine Straße überflutet. Die Einsatzkräfte legten das verstopfte 
Rohr frei und das Wasser konnte wieder unter der Straße hindurch-
fließen. Auch dieser Einsatz zog sich für die Beteiligten über den ge-
samten Abend.

Unkomplizierte Verpflegung im Einsatzfall
Im Rahmen der Einsatz- und Krisenvorsorge hat die Stadtverwaltung 
St. Ingbert in den letzten Jahren mit ortsansässigen Unternehmen 
Rahmenverträge geschlossen, die eine Verpflegung von Einsatzkräf-
ten sicherstellen sollen. Dazu gehören der Rewe-Markt Klein in St. 
Ingbert Rohrbach sowie das Lidl-Zentrallager. Am späten Donners-
tagabend musste die Feuerwehr St. Ingbert zum ersten Mal davon 
Gebrauch machen.

Zusätzlich zur Verpflegung bekamen die Einsatzkräfte als Dank für ihre 
Arbeit mehrere Tafeln Schokolade geschenkt.
Durch den länger währenden und kräftezehrenden Einsatz bei dem 
Dachstuhlbrand in der Hanspeter-Hellenthal-Straße (wir berichte-
ten), wurde an der Einsatzstelle für die 80 Einsatzkräfte von Feuer-
wehr und den anderen Hilfsorganisationen Verpflegung benötigt. 
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Durch die gute Vorbereitung und das Engagement des Rewe-Markts 
Klein war die Abhilfe nur einen Telefonanruf entfernt. Innerhalb kür-
zester Zeit kam der Marktleiter vor Ort und stellte verschiedene Ge-
tränke, Wurst- und Backwaren bereit. Die Abrechnung erfolgt in die-
sem Fall im Nachgang, die Feuerwehr weist sich vor Ort durch eine 
entsprechende Berechtigungskarte aus. Der Marktleiter bedankte 
sich für das Engagement der ehrenamtlichen Einsatzkräfte und gab 
diesen kurzerhand noch einige Tafeln Schokolade mit. Die Feuerwehr 
bedankt sich an dieser Stelle herzlich für die unkomplizierte Zusam-
menarbeit und die schnelle Reaktion – hofft jedoch nicht allzu oft von 
dem Angebot Gebrauch machen zu müssen.

St. Ingbert | MitteS
DJK Sportgemeinschaft St. Ingbert
Sprinter der DJK Sportgemeinschaft mit starkem Saisoneinstand
Der Leichtathletiknachwuchs – allen voran die Mehrkämpfer – der 
DJK Sportgemeinschaft St. Ingbert feierten an diesem Samstag 
(20.04.) zu Gast beim „1. FC Kaiserslautern Leichtathletik“ einen er-
folgreichen Start in die Freiluftsaison.

Beim Vorbereitungs-
wettkampf der etwas 
anderen Art (es wurden 
ausschließlich „krumme“ 
Strecken gelaufen/ge-
sprintet) zeigten die St. 
Ingberter starke Leistun-
gen und behielten auch 
im Vereinsranking ge-
genüber der Pfälzer Kon-
kurrenz die Oberhand.
Am Ende konnte die DJK 
fünf Mal Platz 1 und zwei 
Mal Platz 2 in den Ergeb-
nisbüchern verbuchen. 
Es legten die Sieben-
kämpferinnen der U16, 
Lea Plinius und Anna 
Kaul, über die kurze 80 
Meter Sprintstrecke vor, 
bei der Anna (11,15 sec) 
mit Platz 2 hinter einer 

Athletin des 1. FCK nicht nur für die erste Podiumsplatzierung sorgte, 
sondern auch das vereinsinterne Duell mit Lea (11,48 sec) für sich ent-
schied. Den Spieß drehte die derzeit sehr formstarke Lea Plinius über 
die 200-Meter-Strecke dann um, kam super aus der Kurve und lies 
sich den Sieg auf den letzten 100 Metern nicht mehr nehmen. Kopf an 
Kopf kamen die beiden St. Ingberterinnen nach einem spannenden 
Duell ins Ziel. Beide konnten sich nicht nur über Platz 1 und 2 freu-
en, sondern auch über sehr ordentliche Zeiten in dieser noch frühen 

Leichtathletiksaison (Lea= 29.19 sec ; Anna= 29.30 sec).
Die Männer ließen sich offenbar von den starken Leistungen der 
Mädels anstecken und zeigten ihr können über die 150- sowie, die 
300-Meter-Distanz. Bei den Aktiven startete der Routinier Lars Herr-
mann in seine letzte Wettkampfsaison, bevor er im kommenden Jahr 
bereits bei den Senioren (Ü30) startberechtigt ist. Mit Zehnkämpfer 
Luca Hartmann war aber auch noch ein aufgehender Stern im Nach-
wuchsbereich (U18) am Start. Beide hämmerten bei wechselhaften 
Wetterbedingungen und teils im strömenden Regen und bei Ge-
genwind starke Zeiten auf die Bahn und belohnten sich mit Siegen 
über beide Strecken. Lars absolvierte die 150 Meter in flotten 17,87 
sec und konnte mit der nötigen Lockerheit über die doppelte Distanz 
anschließend unter der 39-Sekunden-Marke bleiben (38,35 sec). Sein 
Athlet und Trainingspartner Luca machte ebenso einen guten Job 
und blieb über den Erwartungen seines Trainers. Mit 19,68 sec blieb 
er über die 150m unter der magischen 20-Sekunden-Marke. Bei den 
abschließenden 300m war Taktik und Renneinteilung gefragt. In or-
dentlichen 44,41 sec holte er sich nicht nur Platz 1, sondern setzte in 
einem schwierigen Lauf mit starker Konkurrenz auf der ungünstigen 
Innenbahn (denn hier hat man seine Gegner von Beginn an VOR sich) 
die Anweisungen zur Freude seines Trainers perfekt in die Tat um.
Ergebnisse, die Vorfreude auf die kommende Freiluftsaison machen. 
Zugleich war der toll organisierte Wettbewerb in der wunderschönen 
Trainingsstätte des FCK die letzte Generalprobe der DJK-Jugend vor 
ihrem ersten Mehrkampf am Pfingstwochenende im rheinland-pfäl-
zischen Limburgerhof (19./20.05.). Dort werden Lea, Anna und Luca 
erstmal die Qualifikationsnormen im Sieben-/Zehnkampf für die na-
tionalen Titelkämpfe in Angriff nehmen.
Bericht: Lars Herrmann
Bild: Lars Herrmann / Nadine Kaul

Kneipp-Verein St. Ingbert e.V.
Fasziengymnastik beim Kneipp-Verein St. Ingbert
Ab Montag, 13. Mai bietet der Kneipp-Verein St. Ingbert einen neu-
en Kurs Fasziengymnastik an. Faszien (Bindegewebe) schützen unse-
re Organe, geben dem Körper Halt und sind an Bewegungen sowie 
der Kraftentfaltung beteiligt. Ein gut funktionierendes Faszien-Netz 
macht deshalb nicht nur leistungsfähiger sondern beschleunigt auch 
die Regeneration und ist zudem der beste Schutz vor Schmerzen 
und Verletzungen. Faszien sind auch wichtig für die Körperwahrneh-
mung, für das "sich wohl fühlen" im eigenen Körper. Der Kurs star-
tet mit einer „Schnupperstunde“ am Montag, 13. Mai um 10.00 Uhr 
im ehemaligen Pfarrheim St. Josef, Hobelsstraße 69 in St. Ingbert. Die 
Kursgebühr für 10 Stunden beträgt für Mitglieder 45,- Euro und für 
Nichtmitglieder 50,- Euro. Die Kursleitung hat Monika Schichtel.
Anmeldungen bitte bis 08. Mai oder direkt in der Übungsstunde.
Informationen erhalten Sie direkt in der Übungsstunde oder beim 
Kneipp-Verein St. Ingbert e.V., Rickertstraße 10a, Tel.: 06894/382004
Neuer Yoga-Kurs für Anfänger
Donnerstags haben wir wegen der großen Nachfrage einen weite-
ren Yoga-Kurs für Anfänger gestartet. Für die heutige Zeit scheint 
Yoga wichtiger zu sein denn je. Informationsüberflutung, Zukunfts-
ängste, die Zunahme von chronischen Krankheiten- um nur einige 
Zeiterscheinungen zu nennen- fordern von uns viel und dies erfor-
dert Standvermögen, Flexibilität, Mut und Vertrauen. Das Yoga hilft 
uns in einmaliger Weise, diese Anforderungen besser zu bewältigen 
und zu meistern. Körper- und Atemübungen verbessern nicht nur die 
Gesundheit, sie helfen uns auch, die nach außen gerichteten Sinne 
nach innen zu lenken und uns auf uns selbst, auf unsere Fähigkeiten 
und Ressourcen zu konzentrieren.
Der Kurs findet um 20.15 Uhr in der Altenbegegnungsstätte/Stadt-
halle statt und die Kursgebühr  für 10 Stunden beträgt für Mitglie-
der 35,-- Euro und für Nichtmitglieder 45,- Euro. Die Übungsleiterin 
ist Sandra Hubertus, Tel.: 173 / 6507571. Bequeme Kleidung und eine 
Matte ist mitzubringen. Anmeldung über den Kneipp-Verein, Rickert-
straße 10a, Tel.: 06894/382004 oder direkt bei der Übungsleiterin.

Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz 
„Yoga auf dem Stuhl“ beim Malteser Hilfsdienst
„Solange wir atmen, können wir Yoga üben.” Diese indische Weisheit 
sagt eigentlich alles über das Wesen von Yoga aus. Doch im Alter fällt 
es manchmal schwer, auf dem Boden zu sitzen oder wieder aufzu-
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stehen. An diesem Punkt s etzt das neue Angebot von Yogalehrerin 
Claudia Laval-Armand an. Yoga auf dem Stuhl ist für alle Menschen 
geeignet, die ihrer Gesundheit etwas Gutes tun und sich auch im Al-
ter auf sinnvolle Weise bewegen wollen.
Die Katholischen Erwachsenenbildung Saarpfalz (KEB) lädt hierzu 
in Zusammenarbeit mit dem Malteser Hilfsdienst zu monatlichen 
Übungsstunden (außer in den Sommermonaten), in deren Räumlich-
keiten in der Ludwigstr. 30, in St. Ingbert ein.
Nächste Termine sind donnerstags, der 6. Juni und der 5. September, 
jeweils von 09.45 – 10.45 Uhr und von 11 – 12 Uhr.
Die Übungsstunden sind für Anfänger und Fortgeschrittene gleicher-
maßen geeignet. Kosten: 6,- Euro pro Termin. Die Termine können 
einzeln gebucht werden. Anmeldungen erforderlich: Claudia Laval-
Armand, Tel. 06894 34104.

Gartenbauvereins St. Ingbert e.V.
Der Gartenbauvereins St. Ingbert lädt zur Waldexkursion ein
„Forstwirtschaft im Kontext des Klimawandels“ ist das Thema der 
diesjährigen Waldexkursion mit dem Förster Michael Weber, bei dem 
keine Fragen rund um den Wald unbeantwortet bleiben. Neben den 
Vereinsmitgliedern sind alle Naturinteressierten eingeladen an die-
sem kostenlosen Waldrundgang am Mittwoch, 15 Mai, teilzunehmen. 
Treffpunkt ist um 17:30 Uhr auf dem Wanderparkplatz Wogbachtal im 
Ensheimer Gelösch.

RohrbachR
SV Rohrbach 
Am 09. Mai 2024, dem Vatertag beginnt die 31. Auflage unseres tradi-
tionellen Sportfestes auf unserer Sportanlage in den Königswiesen in 
Rohrbach und endet am Muttertag, Sonntag, den 12. Mai 2024.
Wie gewohnt wird das Sportfest um 11 Uhr feierlich mit dem Fassan-
stich vom Schirmherrn, in diesem Jahr Martin Biedermann, eröffnet. 
Über den Teil verteilt, finden am „Tag der Jugend“ Turniere der unte-
ren Altersklassen statt.
Am Freitag, den 10. Mai wird am späten Nachmittag beim Betriebs-
mannschaftenturnier die beste Betriebsmannschaft ermittelt.
Der Samstag, steht wieder im Zeichen der Jugend. Unsere Jugend-
teams bestreiten ihre Pflichtspiele, bis dann am Abend DJ Olli.Saar-
land für beste Unterhaltung sorgt.
Am letzten Festtag, den 12. Mai bestreitet unsere B-Jugend ihr Pflicht-
spiel, ehe dann am Nachmittag die Aktiven Teams ihre Punktspiele 
austragen. Unsere 3. und 2. Mannschaft empfängt die Teams aus 
Bliesmengen-Bolchen und unser Verbandsliga-Team hat beim letz-
ten Spiel des Sportfestes im Lokal-Derby die SG Hassel im zu Gast.
Für Speisen, Getränke und gute Unterhaltung wird bestens gesorgt 
sein.
Wir vom SV Rohrbach freuen uns auf euer Kommen und wünschen 
allen Teams tolle Spiele und allen Gästen unseres Festes vier schöne 
und unterhaltsame Tage.

OberwürzbachO
Ortsvorsteherin Lydia Schaar  
beim Bundespräsidenten
„Demokratie beginnt vor Ort“ – so der Titel eines Netzwerktreffens, 
zu dem Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier ehrenamtlich täti-
ge Bürgermeister, Beigeordnete und Ortsvorsteher nach Berlin einge-
laden hatte. Als einzige Vertreterin aus dem Saarland war die Ober-
würzbacher Ortsvorsteherin Lydia Schaar ausgewählt, die St. Ingbert 
gerne im Schloss Bellevue vertrat.
„Der Besuch beim Bundespräsidenten war schon etwas ganz Beson-

deres“, fasste sie ihre Eindrücke zusammen. Dem Treffen vorausge-
gangen war eine Zufriedenheitsumfrage der Kröber-Stiftung unter 
ehrenamtlich tätigen Lokalpolitikern. Beleuchtet wurden die Frage 
nach der Unterstützung durch die Landes- und Bundespolitik, den 
Einfluss der finanziellen Situation der jeweiligen Gemeinde auf ihre 
Arbeit, der Austausch mit den Bürgern und die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf. Zum persönlichen Austausch mit dem Bundespräsi-
denten und seiner Frau waren am Ende insgesamt 80 Bürgermeister 
eingeladen.

Foto: Körber-Stiftung
Dem offiziellen Teil mit dem Staatsoberhaupt und seiner Gattin ging 
am Vorabend ein Abendessen mit den Kollegen aus ganz Deutsch-
land voraus. „Die Einteilung und Aufwandsentschädigung von eh-
renamtlichen Bürgermeistern wird in den Bundesländern ganz un-
terschiedlich gehandhabt“, so Lydia Schaars Erkenntnis. „Aber in den 
persönlichen Gesprächen hat sich gezeigt, dass alle vor ähnlichen 
Herausforderungen stehen.“ Am zweiten Tag folgte ein Vortrag von 
Frank-Walter Steinmeier, eine Rede seiner Gattin Elke Büdenbender, 
die den Schwerpunkt auf das Thema Frauen in der Politik legte, sowie 
eine Podiumsdiskussion, in der die Arbeit der Bürgermeister aus der 
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Praxis beleuchtet wurde sowie persönliche Gespräche mit dem Bun-
despräsidenten.
„Die Veranstaltung war ein guter Ort für den Austausch mit Kollegen“, 
so Lydia Schaar. Darüber hinaus zeigte sie die hohe Wertschätzung, 
die der Bundespräsident den Ehrenamtlern entgegenbringt. Im Fazit 
waren sich fast alle Kollegen einig: Die besonderen Herausforderun-
gen im Amt sind neben dem Mangel an Nachwuchs die teils geringe 
Anerkennung der Arbeit durch die Bürger. Manche Bürgermeister ha-
ben sogar mit Anfeindungen zu kämpfen, wie die Oberwürzbacherin 
erzählte. Die spannenden Eindrücke aus dem Schloss Bellevue sowie 
ihre Einsatzbereitschaft für den Ort und seine Bürger motivieren sie, 
sich weiter mit Herzblut als Ortsvorsteherin für die Belange der Ober-
würzbacher einzusetzen.

Neue Brunnensäule am Esel in Oberwürzbach
Die Brunnensäule am Esel in Oberwürzbach war in die Jahre gekom-
men. 2001 vom Handwerkerverein Oberwürzbach errichtet, zeigten 
die Holzteile der Säule Fäulnis auf. Das mittlerweile fest zum Ortsbild 
gehörende Ensemble aus Esel, Brunnensäule und Wasserbottich be-
durfte einer Sanierung.
Hans-Georg Philipp, Inhaber der Oberwürzbacher Fa. G. Becker 
GmbH, erklärte sich bereit, die Holzteile der Säule in Stahlausführung 
zu erneuern. Das Angebot wurde gerne angenommen, alle Arbeiten 
wurden ehrenamtlich ausgeführt und der Heimatverein Oberwürz-
bach finanzierte die erforderlichen Materialkosten. Optisch hat sich 
die Säule nicht verändert, Form und Farbgebung orientierten sich an 
der lieb gewonnen Gestaltung. Großer Vorteil, es wurde eine dauer-
haft tragende Ausführung umgesetzt.
Mitte April war es dann soweit, die neue Säule wurde montiert nach-
dem vorab auch das unterirdische Wasserbecken, das rund 500 Liter 
fasst, gereinigt und neu versiegelt worden war. Neben der ca. 150 Kilo 
schweren Säule wurde auch die zum Pumpen des Wassers erforder-
liche Elektrik erneuert und das Wasserbecken mittels Feuerwehrtank 
gefüllt. Der erfolgreiche Probelauf ließ das Wasser wieder sprudeln 
und sorgte für Zufriedenheit auf den Gesichtern der Ehrenamtler. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. Ganz besonders an 
Hans-Georg Philipp und seine Mitarbeiter Robin Petrak und Jan Fries 
sowie an Andreas Schmitt für die Elektrik-Arbeiten. Toll dass solches 
ehrenamtliches Zusammenspiel in Oberwürzbach funktioniert und 
immer wieder zur Verschönerung des Ortsbildes beiträgt. 

HasselH
Kuckucksmarkt in Hassel –  
Genuss und Kunsthandwerk
Am Samstag, 11. Mai, findet auf dem Marktplatz in Hassel traditionell 
der Kuckucksmarkt statt. Von 10 bis 16 Uhr haben Besucherinnen und 
Besucher Gelegenheit, Spezialitäten, Leckereien und Handwerk von 

Produzenten aus der Region kennenzulernen. Der Kuckucksmarkt 
wird um 11 Uhr offiziell mit einem Liederreigen von Kindern der Evan-
gelischen Kindertagesstätte Sonnenblume eröffnet.

Es lockt ein kleines, aber feines Angebot aus frischen Waren von 
Produzenten aus der Region. Dabei sind beispielsweise besondere 
Wurst- und Fleischwaren, Nudeln, überraschende Bierspezialitäten 
oder feine Marmeladen und Liköre.
Wer für den Muttertag noch ein Präsent sucht, wird unter den Ge-
schenkideen sicher fündig: Selbstgemachte Grußkarten, Trinkgefäße, 
Tischwäsche, Deko für Haus und Garten, Patchwork, Schmuck mit Be-
zug zur Biosphäre und auch Hundeaccessoires stehen unter anderem 
zur Auswahl.
Die Biosphären-VHS informiert über ihr interessantes Programm. Es 
besteht die Möglichkeit, vor Ort zu beobachten, welche Kunstwerke 
die Dozentinnen beim Töpfern, Malen, Nähen, Klöppeln und der Her-
stellung von kreativem Schmuck in ihren Kursen entstehen lassen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: es gibt Kaffee und Kuchen, 
Crêpes, Laugengebäck, Kartoffelpuffer mit Apfelmus, Rostwürste von 
Highlandrindern oder das beliebte Kuckuckssteak. Ebenso ist ein Ge-
tränkestand mit kühlen Erfrischungen vor Ort.
Die Hasseler Heimatstube des Heimat- und Verkehrsvereins im ehe-
maligen Rathaus ist an diesem Tag von 13 bis 16 Uhr für Besucherin-
nen und Besucher geöffnet. Der Eintritt ist frei.� Foto: Andrea Segura

RentrischR
60 Jahre Musikverein Rentrisch
Der Musikverein Rentrisch feiert dieses Jahr sein 60-jähriges  
Jubiläum! Gegründet im Jahr 1964 blickt der Musikverein auf  
eine ereignis- und erfolgreiche Vereinsgeschichte zurück. Dem 
Anlass entsprechend wird sowohl ein feierliches Jubiläums-
konzert als auch ein großes Jubiläumsfest veranstaltet, dessen 
Schirmherrschaft Stephan Toscani mit Freude übernommen hat.
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Das Jubiläumskonzert findet am 25. Mai unter dem Motto „Mascara-
de – Musikalische Facetten“ in der Stadthalle St. Ingbert statt, der Ein-
lass beginnt um 18 Uhr, das Konzert ist um 19 Uhr. Tickets sind bei 
ticket regional (www.ticket-regional.de oder an den entsprechenden 
Vorverkaufsstellen) erhältlich.
Der Titel des Konzerts ist Programm: Zum einen wird der Musikverein 
an dem Abend die komplette Bandbreite an Literatur für Blasorches-
ter präsentieren – von symphonischer Blasmusik bis hin zum tradi-
tionellen Marsch, zum anderen ist „Mascarade“ der Titel des Haupt-
werks. Dieses anspruchsvolle Stück ist geschrieben für Orchester und 
Blechquintett. Hierfür hat sich der Musikverein die Unterstützung des 
Blechbläserquintetts der Polizei Saarland geholt, welches auch den 
ersten Teil des Konzertes übernehmen wird. Das Publikum darf sich 
auf einen feierlichen Jubiläumsabend freuen, mit einem hochkarä-
tigen und stimmungsvollen Auftakt und einer anschließenden Zeit- 
reise durch die Vereinsgeschichte zurück zum Jahr 1964.
Das Jubiläumsfest wird vom 21. - 23. Juni auf dem Briis-sous-Forges-
Platz in Rentrisch ausgerichtet. Freitags wird das Fest um 18 Uhr mit 
einem Festkommers eröffnet. Samstags ist „Tag der Jugend“, wo sich 
mehrere Jugendorchester präsentieren, während es gleichzeitig 
Spielstationen gibt, an denen sich Jung und Alt ausprobieren kann. 
Höhepunkt sind „DIE KONSORTEN“, die ab 20 Uhr für Stimmung sor-
gen. Der letzte Tag (Sonntag) beginnt mit einem ökum. Gottesdienst, 
bevor befreundete Vereine über den Tag hinweg für Unterhaltung 
sorgen. Über das Wochenende hinweg stehen noch verschiede-
ne Specials wie z.B. der Moonshiners Bus, das Coffee Bike oder eine 
Hüpfburg auf dem Programm.

TuS Rentrisch 
Die Abteilung Tischtennis im TuS Rentrisch hat mit ihrer Senioren-
mannschaft in der Bezirksklasse Gruppe B eine nicht zufriedenstel-
lende Saison gespielt. Im sportlichen Bereich konnten wir in dieser 
Saison keinen Erfolg verbuchen. Leider mussten wir uns auch von 4 
Kameraden für immer verabschieden. Das waren Wemmert Bernd, 
Bauer Franz, Fabian Udo und Vereinsgründer und Ehrenmannschafts-
führer Huth Bernhard. Wir werden unseren Kameraden ein ehrendes 
Gedenken bewahren und sprechen Ihren Familien unser Mitgefühl 
aus. Über die neue Saison 2024/2025 werden wir in einer der nächs-
ten Ausgaben informieren. Würdest auch Du gerne Tischtennis bei 
den Senioren spielen und bist bereits 40 Jahre alt, dann komme 
dienstags oder freitags ab 18:30 Uhr in die Turnhalle der Kita Rent-
risch zum zwanglosen Training. Wir würden uns über Euren Trainings-
besuch freuen.

Kindertheater im Kulturhaus Rentrisch: 
Schatzinsel
Am Sonntag, 12. Mai 2024, geht es im Kulturhaus Rentrisch ab  
15 Uhr auf hohe See.
Kapitän Jakob und sein Smutje haben in einer Flaschenpost eine 
Karte von der sagenhaften Schatzinsel gefunden und suchen muti-
ge junge Matrosen für die Suche nach dem Goldschatz. Mit „Schiff 
ahoi“ werden die Anker gelichtet und die Segel gesetzt. Auf dem Se-
gelschiff gibt es viel zu tun für die Mannschaft. Richtig „gefährlich“ 
wird es, wenn die Kinder von Piraten angegriffen werden oder ein 
mächtiger Sturm aufzieht. Nur mit gemeinsamer Anstrengung und 
gegenseitiger Unterstützung können die Gefahren überstanden wer-
den. Mit gebrochener Segelstange und auf Ruderbooten erreichen 
die Kinder schließlich die Schatzinsel. Aber dort warten weitere Über-
raschungen. Ob sie den Goldschatz wirklich finden, bleibt bis zuletzt 
ungewiss. Die Stimmung der Matrosen ist trotz aller Gefahren bes-
tens. Es gibt viel zu lachen, vor allem über so manche tollpatschige 
Ungeschicklichkeit des Kapitäns. Rudern, lachen, verrückte Sachen 
machen - das ist wirklich neu mit „Schiff ahoi“!

Tickets ab sofort erhältlich unter www.reservix.de und an allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen, u.a. an der Infotheke im Rathaus St. Ingbert, 
Am Markt 12. Reservix-Hotline telefonisch unter 0761 88849999 er-
reichbar von 6 bis 22 Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen.
Weitere Informationen: Kulturabteilung Stadt St. Ingbert, Tel. 06894- 
130 oder kultur@st-ingbert.de
Foto: Zauberabenteuer mit Jakob&LilaLucy

KirchenK
72 freiwillige Stunden für ein soziales Projekt
Die 72-Stunden-Aktion ist eine Sozialaktion des Bundes der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ), bei der Kinder und Jugendliche 
in ganz Deutschland unter dem Motto „Euch schickt der Himmel“ 72 
Stunden lang für ein soziales Projekt arbeiten. Der Startschuss für den 
Saarpfalz-Kreis wurde in St. Ingbert vor der Engelbertskirche gege-
ben. In sieben Gruppen engagierten sich aus dem Saarpfalz-Kreis et-
wa 150 Kinder und Jugendliche. Ihre Aufgaben erfuhren sie erst mit 
Aktionsstart.
5-4-3-2-1 – genau um 17.07 Uhr brach ein riesiger Jubel vor der Alten 
Kirche los. „Wir wünschen euch allen viel Spaß“, motivierte Jan Bau-
meister vom BDKJ Saarpfalz-Kreis die Kids. Jeder, der sich für die Ak-
tion angemeldet hatte, bekam vorab schon mal ein Eis – zur Moti-
vation. „Danke an euch alle, dass ihr mitmacht!“, rief Sarah Henschke, 
Diözesan-Seelsorgerin beim Bistum Trier, den Akteuren zu. Begrüßt 
wurden die Kinder und Jugendlichen zudem von der Staatssekretä-
rin im Bildungsministerium Bettina Altesleben, die die Teilnehmer mit 
den Worten „Euch schickt der Himmel, weil ihr euch dort einsetzt, wo 
der Schuh drückt“ anspornte. Auch Ordinariatsdirektorin Katja Göbel, 
die die Bischöfe von Trier und Speyer vertrat, betonte: „Ihr seid ein gu-
tes Beispiel dafür, wie man Großes bewirken kann.“
Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer feuerte die Akteure an: „Ihr strahlt 
so viel Optimismus aus. Danke, dass ihr euch engagiert, dass ihr arbei-
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tet und anpackt!“ Die Aktion ist in zwei Kategorien unterteilt: Es gibt 
geplante Projekte und sogenannte „Get it’s“ – um letztere Aktionen 
ging es in St. Ingbert. Die Kinder und Jugendlichen, die sich ange-
meldet hatten, erfuhren nämlich erst mit Projektstart, was ihre Auf-
gabe für die nächsten 72 Stunden ist. Aus St. Ingbert hatten sich zwei 
Gruppen gemeldet: Die etwa 12-köpfige Gruppe Pfarrjugend Heiliger 
Ingobertus bekam zur Aufgabe, am Treff im Gässje eine Foodsharing-
Station vorzubereiten. Sie sollten Pflastersteine legen und nach ge-
taner Arbeit gemeinsam mit den Gästen im Treff kochen. Die zweite 
St. Ingberter Gruppe, die Pfadfinder DPSG Rohrbach mit etwa 15 Teil-
nehmern, wurde mit dem Streichen einer Garage an der Kita St. Jo-
hannes in Rohrbach beauftragt. Zum Abschluss der Maleraktion soll-
ten sie ein Fairtrade-Frühstück organisieren. Ebenfalls in St. Ingbert 
sollten die Pfadfinder der DPSG Niederwürzbach tätig werden. Ihre 
Aufgabe war es, am Caritas-Kinderhaus ein Hochbeet zu bauen und 
ein Einweihungsfest zu organisieren. Mit den Worten „Der eigentliche 
Segen seid ihr für euer Zuhause und den Menschen, mit denen ihr zu-
sammenkommt“ und einem Abschlusssegen schickte Eric Klein, De-
kan des Saarpfalz-Kreises, die Kids in die nächsten 72 Stunden. „Tolle 
Aufgabe – ich freue mich total drauf“, so die einhellige Reaktion der 
Akteure, die vor Aufregung und Vorfreude kaum noch Fragen beant-
worten wollten.

„Im Namen der St. Ingberter bedanke ich mich bei den Akteuren in 
unserer Stadt sowie bei den insgesamt 500 Teilnehmern im ganzen 
Saarland für ihr großartiges und uneigennütziges Engagement!“, lob-
te Ulli Meyer alle Kinder und Jugendlichen und natürlich auch alle 
Organisatoren und Unterstützer im Hintergrund.

Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer lobte das Engagement der etwa 
12-köpfigen Gruppe Pfarrjugend Heiliger Ingobertus, die am Treff im 
Gässje eine Foodsharing-Station vorbereiten sollten.
Foto: Martina Panzer

Biosphären VHSB
VHS-Workshop:  
"Moderne Malerei auf großen Formaten"
Am Samstag, 11. Mai 2024, findet von 10 – 16:30 Uhr der Workshop 
"Moderne Malerei auf großen Formaten" mit Dozentin Uschi Vogel im 
Kulturhaus, Annastr. 30, statt.
Kunst ist immer etwas, das die unterschiedlichsten Menschen auf 
ebenso unterschiedliche Weise ansprechen kann. Die schöpferische 
Arbeit wird alleine durch Emotion und Improvisation bestimmt. Die 
großformatigen Arbeiten werden mit Acrylfarben auf Leinwand ge-
bracht. Spielerisch findet jeder seine eigenen Farbtöne. In diesem 
Workshop werden auch verschiedene Techniken ausprobiert.
Die Gebühr beträgt 24 €. Direktlink zur Veranstaltung: https://vhs-igb.
de/2.0706
Anmeldung bitte bis spätestens drei Tage vor Veranstaltungsbeginn: 
www.vhs-igb.de; Rückfragen an Martin Wörner, Tel. 06894/ 13-728 
oder mwoerner@st-ingbert.de



KW 19-20/2024 08.05.2024 – 22.05.2024
15

Als Telefonischer 
Kundenberater (m /w /d) 
Sparkassen / Banken

Bewirb dich jetzt unter
pluscard.de/karriere
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